
Mischung für Erwachsene und Kinder ab einem Jahr

Indikationsgruppe: Homöopathisches Arzneimittel bei  
Erkrankungen der oberen Atemwege.

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich  
von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu  
gehören: Chronische Entzündungen der Nasennebenhöhlen 
(Sinusitis), Tubenkatarrhe.

Gegenanzeigen: Bei Schilddrüsenerkrankungen nicht ohne 
ärztlichen Rat anwenden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Bei anhalten-
den, unklaren oder neu auftretenden Beschwerden sollte ein 
Arzt aufgesucht werden, da es sich um Erkrankungen handeln 
kann, die einer ärztlichen Abklärung bedürfen. Wie alle Arz-
neimittel sollten auch homöopathische Arzneimittel während 
der Schwangerschaft und Stillzeit nur nach Rücksprache mit 
dem Arzt angewendet werden. Zur Anwendung dieses Arz-
neimittels bei Säuglingen liegen keine ausreichend dokumen-
tierten Erfahrungen vor. Es soll deshalb bei Säuglingen nicht 
angewendet werden.

Wechselwirkungen: Keine bekannt. Allgemeiner Hinweis: 
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann durch 
allgemein schädigende Faktoren in der Lebensweise und durch 

sonstige Arzneimittel anwenden, fragen Sie Ihren Arzt.

Warnhinweise: Dieses Arzneimittel enthält 35 Vol.-% Alkohol.

Dosierung und Art der Anwendung: 3-mal täglich 10 Trop-
fen einnehmen; bei akuten Beschwerden alle halbe bis ganze 
Stunde bis zu 12-mal täglich 10 Tropfen einnehmen. Kinder 
erhalten nach Rücksprache mit dem Arzt die in der folgenden 
Tabelle angegebene Dosierung:

Altersgruppe  Normaldosierung  Akutdosierung

Kleinkinder  3-mal täglich  alle halbe bis ganze  
1-6 Jahre 5 Tropfen Stunde, bis zu 12-mal  
  täglich, 5 Tropfen  
  einnehmen

Schulkinder  3-mal täglich  alle halbe bis ganze 
6-12 Jahre 7 Tropfen  Stunde, bis zu 12-mal  
  täglich, 7 Tropfen  
  einnehmen

Kinder  Erwachsenendosis  Erwachsenendosis 
ab 12 Jahre

Die Tropfen können mit etwas Flüssigkeit vermischt eingenom-
men werden. Zur Verbesserung der Wirkung sollten die Trop-
fen möglichst eine Zeitlang im Mund behalten werden.
Dauer der Behandlung: Auch homöopathische Arzneimittel 
sollten ohne ärztlichen Rat nicht über längere Zeit angewendet 
werden.
Hinweise für die Anwendung: Nehmen Sie nicht die dop-
pelte Dosis ein, wenn Sie die vorherige Anwendung vergessen 
haben. Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arznei-
mittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Nebenwirkungen:
auftreten; das Mittel ist dann abzusetzen. Hinweis: Bei der 
Anwendung von homöopathischen Arzneimitteln können sich 
vorhandene Beschwerden vorübergehend verschlimmern (Erst-
verschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das Arzneimittel 
absetzen und Ihren Arzt befragen. Wenn Sie Nebenwirkungen 
bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Pa-
ckungsbeilage angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen 
auch direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte, Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, 
D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzeigen. Indem Sie 
Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass 
mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels 
zur Verfügung gestellt werden.
Hinweise zu Verfallsdatum und Aufbewahrung: Das 
Verfallsdatum dieser Packung ist auf Behältnis und äußerer 
Umhüllung aufgedruckt. Verwenden Sie diese Packung nicht 
mehr nach diesem Datum. Für dieses Arzneimittel sind keine 
besonderen Lagerbedingungen erforderlich.
Zusammensetzung: 10 g (= 10,5 ml) enthalten: Wirkstof-
fe: Luffa operculata Dil. D6 0,1 g, Hepar sulfuris Dil. D10  
0,1 g, Hydrargyrum biiodatum Dil. D8 0,1 g, Argentum nitricum 
Dil. D10 0,1 g, Euphorbium Dil. D3 0,1 g, Pulsatilla pratensis 
Dil. D2 0,1 g. Die Wirkstoffe 1 bis 4 werden über die letzte 
Stufe gemeinsam mit Ethanol 43 % (m/m) potenziert. Sonstige  
Bestandteile: Ethanol 94 % (m/m), gereinigtes Wasser.
Packungsgrößen: 30 ml und 100 ml Mischung.
Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: 
Biologische Heilmittel Heel GmbH
Dr.-Reckeweg-Str. 2-4, 76532 Baden-Baden
Telefon: 07221 501-00, Telefax: 07221 501-210
E-Mail: info@heel.de
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Liebe Patientin, lieber Patient,

Sie haben in Ihrer Apotheke das natürliche Arznei-
mittel Euphorbium comp. SN Mischung gekauft.  
Euphorbium comp. SN ist ein homöopathisch herge-
stelltes Arzneimittel.

Euphorbium comp. SN wird bei chronischen Ent-
zündungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis) ange-
wendet.

Wie entsteht eine Entzündung der Nasen ne ben-
höhlen?
Eine Entzündung der Schleimhäute der Nasenneben-
höhlen wird als Sinusitis bezeichnet und entwickelt 
sich oft aus einem Virusinfekt oder einem allergischen 

siebte Deutsche ist einmal im Jahr betroffen. 

Die Nasennebenhöhlen sind Hohlräume im Gesichts-
knochen auf beiden Seiten der Nase. Die Stirnhöhlen 

Siebbeinhöhlen sind Hohlräume, die zwischen der 
Nase und dem hinteren Augenwinkel liegen, und die 

Gesichtsknochen. Zusammen werden sie als Nasen-
nebenhöhlen bezeichnet. Alle Nasennebenhöhlen 
sind mit einer Schleimhaut ausgekleidet. Ihre Aufgabe 
ist es, die Atemluft anzufeuchten und zu erwärmen. 

Chronischer Schnupfen ist eines der Symptome einer 

kann Kratzen im Hals und Juckreiz auslösen. Das 
Atmen ist erschwert und es besteht ein Druckgefühl 
über den Nebenhöhlen, das sich beim Bücken ver-
stärkt. Bestehen die Symptome einer Sinusitis mehr 
als drei Monate, bezeichnet man sie als chronische 
Sinusitis.

Wie kann Euphorbium comp. SN Ihnen helfen?
Bei den typischen Symptomen einer Nasenneben-
höhlenentzündung aktiviert Euphorbium comp. SN 
die körpereigenen Heilkräfte. Die Entzündung geht 
zurück und Symptome wie der Druck auf den Neben-
höhlen werden verringert.

Wie wirken die Bestandteile von Euphorbium 
comp. SN?
Euphorbium comp. SN ist ein homöopathisches 
Komplexmittel. Das heißt, verschiedene natürliche 
Inhaltsstoffe werden so kombiniert, dass sie sich  
gegenseitig in ihrer Wirkung ergänzen.

Namensgebender Bestandteil  
des Präparats ist Euphorbium  
(1), das in der Homöopathie  
bei Entzündungen der oberen  
Atemwege, besonders der  
Kopfschleimhäute bei Schnup-
fen und Nasennebenhöhlenin-
fektionen eingesetzt werden 
kann.

Es wird von Pulsatilla praten-
sis (2) ergänzt, das in homöo- 
pathischer Dosierung zusätz-
lich die allgemeine Infekt-
anfälligkeit der Schleimhäute 
bessert. Schnupfen wird nach  
dem homöopathischen Arz-
nei mittelbild von Luffa oper  -
culata gelindert, und Argentum nitricum kann die 
erkältungsbedingten Kopfschmerzen bessern. Hepar  
sulfuris und Hydrargyrum biiodatum helfen dem  
Körper in homöopathischer Dosierung, eitrige Ent-
zündungen der Schleimhäute zu überwinden.

Wie können Sie die Linderung und Ausheilung 
der Beschwerden unterstützen?

· Nehmen Sie viel Flüssigkeit zu sich, am besten  
2-3 Liter Wasser oder Tee über den Tag verteilt.

· 
Luftfeuchtigkeit in den Räumen.

· Gönnen Sie sich einen Spaziergang an der frischen 
Luft.

Heel wünscht Ihnen gute Besserung!

Zusatzinformationen 
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